
Aufgrund des nun feststehenden Ergebnisses sei die erwirtschaftete Rücklage für 2010 um 44 T€ 
höher ausgefallen als vom Förderverein in seinem Wirtschaftsplan veranschlagt, teilt 1.Beig. Falk 
dem Stadtrat mit. Sie betrage 75.372,32 €. 
 
Des weiteren teilt er mit, dass mit dem Einbau des neuen Beckens am heutigen Tage angefangen 
worden sei. Bei der Überprüfung der Grundleitungen sei jedoch aufgefallen, dass diese 
sanierungsbedürftig seien. Die Maßnahme müsse von der Stadt finanziert werden. Es sei geplant, 
den alten Kanal still zu legen und einen neuen in 2 m Tiefe zu verlegen, der das Grundstück in 
östlicher Richtung verlasse. Dies sei die kostengünstigere Variante. Eine 
Dringlichkeitsentscheidung zur Auftragsvergabe werde momentan für Mitglieder des Planungs-, 
Bau- und Umweltausschusses vorbereitet. 


